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Lösung zu Aufgabe 15
Sei Crand eine (Multi-)Menge von s Wörtern in Σn

2 , die gleichverteilt und unabhängig voneinander
zufällig gewählt wurden. Wir zeigen, dass Crand mit positiver Wahrscheinlichkeit ein Covering-
Code von Σn

2 ist. Sei w ∈ Σn
2 und c ∈ Crand. Dann ist

Prob[w ∈ HBallr(c)] = vol2(r, n)
|Σn

2 |
.

Es ist also
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)s

< e−s·vol2(r,n)/2n

≤ e−n·ln(2)

= 2−n ,

wobei wir ausnutzen, dass 1 − x < e−x für x > 0. Jetzt können wir die Wahrscheinlichkeit
abschätzen, dass irgendein Wort w ∈ Σn

2 nicht in einer solchen Menge HBallr(c) enthalten ist:
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= 1 .

Das heisst, es muss eine Wahl von Crand geben, die tatsächlich ein Covering-Code ist.


